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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Eintracht Karlsfeld : BSV Neuburg/Donau 
Samstag, 24.02.2024, 11:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Eintracht Karlsfeld

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Eintracht Karlsfeld im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
gegen den BSV Neuburg/Donau fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Manuela
Kreutz, die ihre Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Inge
Langheinrich, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Kreutz / Pohl gegen Bogenberger /
Guni. Einen knappen Erfolg feierte Sabrina Frankenberg beim 3:2 gegen Gabriele Kipfelsberger, mit
dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Manuela
Kreutz war in der Partie gegen Marion Guni nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Stefanie Pohl und Andrea Bogenberger, ehe sich die
Spielerin des TSV Eintracht Karlsfeld in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Nichts auszurichten hatte
indes wenig später Inge Langheinrich bei ihrem 0:3 gegen Marion Guni. Die richtige Taktik hatte
Manuela Kreutz wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Andrea Bogenberger von Beginn an. Nachdem
beide Spielerinnen die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1.
Inge Langheinrich hatte gegen Gabriele Kipfelsberger bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite.
Einen Sieg verpasste dann Stefanie Pohl hingegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Marion
Guni, obwohl sie als enorme Favoritin in das Match gegangen war. 13:2 (Pohl) bzw. 12:1 (Guni)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Manuela Kreutz ihrer Gegnerin Gabriele
Kipfelsberger beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Der Stand vor dem letzten Duell des Vormittags hieß damit 7:2. Trotz Blitzstart
verlor Sabrina Frankenberg ihr Spiel gegen Andrea Bogenberger letztlich in vier Sätzen. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:3 für Frankenberg und 13:5 für
Bogenberger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Eintracht Karlsfeld am 15.03.2024 gegen
den TTC München-Nord II erneut um Punkte. Die Mannschaft des BSV Neuburg/Donau erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:5. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Eintracht Karlsfeld

Doppel: Kreutz / Pohl 1:0 
Einzel: M. Kreutz 3:0, S. Pohl 1:1, S. Frankenberg 1:1, I. Langheinrich 1:1 

 BSV Neuburg/Donau
Doppel: Bogenberger / Guni 0:1 
Einzel: A. Bogenberger 1:2, M. Guni 2:1, G. Kipfelsberger 0:3
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